
Sachnachträge bei Bauleistungen  
aus rechtlicher Sicht 
Änderungsrechte | Anordnungsrechte | Vergütungsregelung und -Anpassung | Folgen von 
Mengenänderungen | Baupreiskalkulation | Preisfortschreibung | aktuelle Rechtsprechung  

Dieses Fachseminar eröffnet Ihnen einen fundierten und zugleich 
praxisnahen Blick auf das Nachtragswesen bei Bauleistungen. Es zeigt, 
wie typische Konflikte entstehen, wie sie sich frühzeitig vermeiden lassen 
und welche Spielräume das geltende Recht bietet, um angemessen auf 
Veränderungen im Projektverlauf zu reagieren. 

Anhand konkreter Fallkonstellationen und aktueller Entwicklungen in 
Gesetzgebung und Rechtsprechung gewinnen Sie Sicherheit im Umgang 
mit Mengenabweichungen, Leistungsänderungen und der damit 
verbundenen Vergütung. Gleichzeitig erfahren Sie, welche Bedeutung 
eine vorausschauende Projektorganisation, eine durchdachte 
Vertragsgestaltung und eine lückenlose Dokumentation für die 
Vermeidung von Streitigkeiten haben. 

Datum: 17.09.26 
Format: Online-Seminar 

Beginn: 09:00, Ende: 12:30 
Dauer: 4 ZE à 45 Minuten 
 

Anne Baureis  

Fachanwältin für Bau- und Architektenrecht 
Assoziierte Partnerin 
Kapellmann und Partner Rechtsanwälte mbB 

Agenda: 

• BGB und VOB/B 
• Bauvertragsnovelle 2018 
• Nachtragsprävention  
• Sachnachträge bei Bauleistungen 
• Änderungsrecht und vorkalkulatorische Preisfortschreibung  
• Vergütungsregelung und -folgen nach § 2 VOB/B 
• Vergütungsanpassung nach BGB 
• Konsequenzen aus neuem BGB und neuester Rechtsprechung  

für VOB/B-Verträge 

 

Jetzt anmelden 

Online-Praxisseminar am: 17.09.26 

https://www.fortbildungskampagne.de/anmeldung-g20-g21
https://www.fortbildungskampagne.de

